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Das aktuelle Stadtteilmagazin für Leipzig-Grünau und Umland

Bauprojekte 
in Grünau 

Teil 2: Schulen und Kitas





Liebe Leserinnen 
und Leser, 
wieder haben wir für Sie ein Magazin ge-
füllt mit Themen, die in Grünau sozusa-
gen auf der Straße liegen. Manchmal 
werden sie uns auch in den Postkasten 
geworfen und manchmal an unsere digi-
tale Adresse gemailt. 
Da kamen viele Nachfragen und Verbes-
serungsvorschläge, Einwendungen und 
Hinweise – was ja zuvorderst auch be-

deutet, dass unser Heft für Grünau nicht nur gelesen wird, sondern 
eben auch zur Kommunikation anregt. Das freut uns! Absolut. 
Um das »Grün-As« weiter gestalten zu können und Ihnen weiterhin 
Anregungen und Antworten zu liefern, müssen wir aber auch an Ihr 
Mittun appellieren. Ganz sanft und ohne Druck – aber mit der ganz 
klaren Botschaft, dass in Zeiten, in denen Corona den Anzeigenkunden 
am Geldsäckchen frisst, kostenfreie Magazine sehr schwer bis fast un-
möglich zu erstellen sind. 
Deshalb, liebe Leserinnen und Leser, machen wir Ihnen zwei Angebote: 
zuerst das »Grün-As«-Abonnement und zum Zweiten das »Grün-
As«-Soli-Abonnement. Das ganz normale »Grün-As«-Abo beinhaltet 
– zum Preis von 30,00 Euro – eine ganzjährige Zusendung der jewei-
ligen Monatsausgabe an Ihren Privathaushalt in Grünau. Heißt: Nie 
wieder irgendwo die ganze Nacht vor Erscheinungsdatum auf den Stu-
fen einer Auslagestation campen müssen, weil sonst die Menschen vor 
Ihnen schon alles weggeschnappt haben. Das ist doch was! 
Und unser zweites Angebot: das »Grün-As«-Soli-Abo EINS – ab 
20,00 Euro (reines Soli-Abo – dafür gibt es eine fein gestaltete Unter-
stützerurkunde – aber kein Heft) oder das »Grün-As«-Soli-Abo ZWEI 
zum Preis 75,00 Euro. Hier bekommen Sie nicht nur das Heft jeden 
Monat in Ihren Briefkasten, sondern auch noch eine Urkunde. Und bei 
jedem Abo gibt es von uns noch unsere unumschränkte Dankbarkeit 
oben drauf, denn: Nicht Milch und Quark – Solidarität macht uns stark! 
Neben diesem Editorial haben wir einen Coupon entworfen, den Sie 
nur ausfüllen und an uns senden müssen – oder Sie scannen ihn ein 
und schicken ihn per Mail. Dann geht alles seinen Gang. 
Wir möchten auch noch einmal auf unsere Facebook-Seite verweisen, 
hier gibt es den ganzen Monat über neueste Informationen und auch 
ausgewählte Beiträge aus dem Heft zum Durchlesen und Weiterposten. 
Und schlussendlich können Sie natürlich auch gern einmal in Ihrem 
Umfeld herumfragen, wer vielleicht im »Grün-As« eine Anzeige schalten 
möchte. Unser fleißiges Werbeteam freut sich über jede Anfrage und 
sendet auch gern unsere Mediadaten zu. 
Schreiben Sie uns. Öffnen Sie Ihr Herz. Und falls Ihnen etwas auf der 
Seele brennt, was in unser Heft hinein sollte, geben Sie uns Kunde. Wir 
interessieren uns für unsere Leserinnen und Leser. 
Das »Grün-As« ist eben das Magazin für Grünau und Umgebung – 
also auch und ganz besonders für Sie! 

Ihr Volly Tanner
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Die Redaktion behält sich das Recht sinn-
wahrender Kürzungen bei Leserzuschriften 
vor. Die in den einzelnen Beiträgen veröffent-
lichten Meinungen der Autoren stimmen 
nicht in jedem Fall mit den Auffassungen der 
Redaktion bzw. des Herausgebers überein.  
Für namentlich gekennzeichnete Beiträge 
übernimmt die Redaktion keine Haftung. 

Das Stadtteilmagazin »Grün-As« wird unterstützt durch: WBG Kontakt e.G., 
WG Unitas e.G., Covivio Immobilien GmbH, KKL Immobilienmanagement 
und dem Sanitätshaus Leipzig.  

Ich möchte dem Stadtteilmagazin »Grün-As« 
mit folgendem Unterstützerangebot helfen – 
bitte gewünschtes Abo ankreuzen und Einzugsermächtigung ausfüllen: 

»Grün-As«-Abonnement  

Preis 30,– Euro           mein Preis ______ Euro 

Das ganz normale »Grün-As«-Abo beinhaltet zum Preis ab 30,– Euro 
eine ganzjährige Zusendung der jeweiligen Monatsausgabe an Ihren  
Privathaushalt in Deutschland. Keine Kündigung notwendig.  
Sollten Sie es weiter lesen wollen reicht ein kleines Kreuz hier   
und Sie erhalten nach Ablauf eines Jahres Zustellung automatisch die 
nächste Rechnung. Gern können Sie uns den Jahrespreis auch in  
Briefmarken zuschicken! 

»Grün-As«-Soli-Abonnement 1  
Preis 20,– Euro           mein Preis ______ Euro 

»Grün-As«-Soli-Abo EINS – ab 20,00 Euro – ist ein reines Soli-Abo, dafür 
gibt es eine fein gestaltete Unterstützerurkunde – aber kein Heft per Post! 
Gern können Sie uns den Jahrespreis auch in Briefmarken zuschicken! 

»Grün-As«-Soli-Abonnement 2  
Preis 75,– Euro           mein Preis ______ Euro 

Hier bekommen Sie nicht nur das Heft jeden Monat in Ihren Briefkasten, 
sondern auch noch eine »Retter«-Urkunde. 

Einzugsermächtigung: 
Hiermit ermächtige ich den VPD  – »Grün-As« einmalig den Betrag von 
meinem Konto einzuziehen. 

Kontoinhaber:       ______________________________________ 

Konto bei:            ______________________________________ 

IBAN:                   ______________________________________ 

BIC:                      ______________________________________ 

 

Datum Unterschrift

Ich möchte eine Rechnung an folgende Adresse gesendet bekommen: 

Name:                  ______________________________________ 

Straße + Haus-Nr.:  ______________________________________  

PLZ:                     ______________________________________ 

Bitte den ausgefüllten Coupon per Post an das »Grün-As«,  
Binzer Straße 1 in 04207 Leipzig, senden oder per Mail an  
werbung@gruen-as.de.

„Grün-As“- 
Unterstützer-

coupon 
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Im zweiten Teil unserer Titel-
serie über die Baufortschritte 
in Grünau schrieben wir Frau 
König vom Amt für Jugend, 
Familie und Bildung an und  
fragten nach zum Stand der 
Dinge beim Schul- und Kita-
bau. Hier ihre Antworten:  
 
»Mit den Bauvorhaben Schul-
zentrum Grünau, der Reaktivie-

rung der Schulgebäude An der 
Kotsche 39/41 und der Reakti-
vierung ehemaliges Lichtenberg-
Gymnasium werden derzeit an 
drei Schulstandorten insgesamt 
acht DDR-Plattenbauschulgebäude 
in Grünau komplex modernisiert 
und teilweise mit einem Erweite-
rungsbau ergänzt. 

Parallel dazu laufen derzeit die 
energetischen Sanierungen an der 

84. und 85. Schule. Die Maß-
nahme an der 85. Schule (Grund-
schule) ist abgeschlossen. An der 
84. Schule (Oberschule) werden 
die Arbeiten voraussichtlich im Jahr 
2020 fertiggestellt. Auch die Schul-
höfe der beiden Schulen werden 
in 2020 bzw. 2021 saniert. 

Weiterhin soll, gemäß Schulent-
wicklungsplan, in der Karlsruher 
Straße eine vierzügige Grund -
schule mit Zwei-Feld-Sporthalle 
zum Schuljahresbeginn 2025/26 
entstehen.« Das wäre dann der 
erste vollständige Schulneubau 

Bauprojekte in Grünau  
Teil 2: Schulen und Kitas

»GRÜN-AS«-TITELTHEMA

Baustelle 84. Schule

Das Lichtenberg-Gymnasium in der Bauendphase.

Fertiggestellt und wartend auf Normali-
tät: die 85. Schule.
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nach dem Ende der DDR. Sobald 
es eine Entwurfsplanung gibt, 
werden wir diese veröffentlichen 
(Anmerkung der Redaktion). 

Doch nun weiter mit den Ant-
worten: »Ein Jahr später soll in der 
Uranusstraße eine dreizügige 
Grundschule mit Vier-Feld-
Sporthalle entstehen und somit die 
Sportversorgung der bereits am 
Standort befindlichen 91. Schule 
mit abdecken. Weitere Schulen, 
wie die Ringelnatz-Schule oder die 
Schule am Rosenweg, wurden be-
reits in den vergangenen Jahren 
komplex modernisiert. Für die 

letzten nicht sanierten Platten -
bauschulgebäude in Grünau –   
100. Schule, Friedrich-Fröbel-
Schule, 91. Schule, Förder-
zentrum Garskestraße –  ist 
für Mitte 2020 ein Sammelpla-
nungsbeschluss zur energetischen  
Sanierung geplant. Ziel ist, eine  
Fertigstellung in im Jahr 2022  
sicherzustellen.« 

Das Amt ging auch noch etwas 
mehr ins Detail:  

»Schulzentrum Grünau, 
Max-Klinger-Schule Haus 1:  

Es wurde festgelegt, dass die  
Inbetriebnahme des Haus 1 der 

Max-Klinger-Schule nicht wie ge-
plant in den Sommerferien, son-
dern in den Herbstferien 2020 
stattfindet. Die Schüler werden 
von dem unsanierten Haus 2 in das 
dann sanierte Haus 1 ziehen. Da-
nach beginnen die Baumaßnah-
men am Haus 2. Diese Terminver-
schiebung hat keine Auswirkungen 
auf den dann hoffentlich wieder 
normal laufenden Schulbetrieb. 

Neben dem zurzeit geringeren 
Personaleinsatz auf der Baustelle 
war das nicht vergebene Los 
Schwachstrom ein weiterer Grund 

für diese Entscheidung. Es haben 
sich keine Firmen an der Ausschrei-
bung beteiligt. Das Los musste neu 
ausgeschrieben werden. Dieses 
Los ist ein Schlüsselgewerk, da erst 
mit Fertigstellung des Schwachstro-
mes die nachfolgenden Leistungen 
wie Trockenbau, Malern etc. been-
det werden können. Zurzeit gibt 
es einen Bauverzug von zirka sie-
ben Wochen. Dies wiederum war 
für uns der Grund, frühzeitig zu 
entscheiden, dass eine Inbetrieb-
nahme zu den Sommerferien 
2020 nicht realistisch ist. Die Freie Schule – neue Schulkonzepte in neuen Mauern.

Max Klinger zwischen alt und neu – Schule mit Zukunft.
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Schulzentrum Grünau, Er-
weiterungsbau »Neue Mitte«: 
(Verbindungsbau zwischen den 
vier Schulgebäuden der drei Schu-
len mit Fachunterrichtsräumen, 
zentraler Speisenversorgung und 
Bibliothek). Bauvorbereitende Maß-
nahmen an diesem Standort (zum 
Beispiel Verlegung von Versor-
gungsleitungen) sind bereits erfolgt.  

 
Schulzentrum Grünau, 94. 
Oberschule und Förderschule 
Grünau: 

Die 94. Schule ist ausgelagert, 
das Gebäude wird saniert. Die  

Sanierung dieses Schulgebäudes 
wird in den Herbstferien 2020  
abgeschlossen. In dieses Gebäude 
zieht dann vorerst, als Interims-
standort, die Förderschule Grünau 
ein. Im Gebäude der För- 
derschule beginnt dann die Sanie-
rung. Nach Abschluss der Sanie-
rungsarbeiten in diesem Ge-
bäude zieht die Förderschule 
zurück, einschließlich der Schüler, 
die sich zurzeit in der Außenstelle 
im Andromedaweg befinden.  

Zwei Schulgebäude An der 
Kotsche im WK 8 – 78. Grund-
schule / Martinschule (FöS): 

Beide Schulgebäude sollen bis 
zum Beginn des Schuljahres 
2020/21 fertiggestellt werden.  

 
Reaktivierung ehemaliges 
Lichtenberg-Gymnasium 
durch eine Komplexsanie-
rung mit Erweiterungsbau: 

Der erste Bauabschnitt der 
Komplexsanierung soll bis zum  
Beginn des Schuljahres 2020/21 
fertiggestellt werden. Der zweite 
Bauabschnitt wird zum Schuljahr 
2021/22 fertiggestellt.«   

Hier konkretisierte Frau König 
auf Nachfrage: »Der Standort 
Mannheimer Straße 128 besteht 
aus zwei identischen Schulgebäu-
den in Plattenbauweise. Dies sind 
dann auch die zwei sogenannten 
Bauabschnitte. Wir sanieren also 
erst das eine Gebäude komplett 
und dann das zweite. Ziel ist,  
dass bereits ab Schuljahresbeginn 
2020/21 die ersten Schüler/-innen 
in dem sanierten Gebäude be-
schult werden können.« 

 
Natürlich ist auch interessant, 

ob es aufgrund von Corona zu 
Verzögerungen kommt: »Bei  
einigen Baufirmen fehlen Arbeits-
kräfte und es kommt zu Liefer-
schwierigkeiten beziehungsweise 
Materialengpässen. Diese Pro-
bleme haben sicherlich Einfluss auf 
den Bauablauf. Ob diese Pro-
bleme zu größeren Verzögerun-
gen bei der Übergabe von Schul-
objekten führen, oder ob diese 
Verzögerungen durch Beschleuni-
gungsmaßnahmen wieder auf-
geholt werden können, kann aus 
heutiger Sicht nicht abschließend 
beurteilt werden.« 

Daneben antwortete uns auch 
Jakob Simon von der Freien Schule 
in der Alten Salzstraße 67. »Das 
gesamte Gebäude der Freien 
Schule in der Alten Salzstraße 67 
wird saniert. Zirka ein Drittel sind 
so gut wie fertig und in diesen  
Räumen findet auch Unterricht 
statt, wenn nicht gerade Corona 
herrscht. Im neuen Schuljahr hof-
fen wir, dass zumindest das Schul-
gebäude soweit fertig ist. Corona 
behindert uns zurzeit nur wenig. 
Einzelne Firmen haben etwas  
weniger Personal, aber ansonsten 
geht es weiter.« 

 
Da wir gerade bei Kindern und 

Baumaßnahmen waren, fragten 
wir auch nach dem Stand beim 
Kindertagesstättenbau und 
bekamen prompt Antwort: »In 
der Gärtnerstraße entsteht eine 
neue Einrichtung mit 165 Plätzen. 
Eine Baufertigstellung und folgende 
Einrichtung ist für August/Septem-
ber 2020 geplant. Im Anschluss 
kann die Kita vom Träger in Betrieb 
genommen werden. Die Gesamt-
kosten für die Kita Gärtner-
straße belaufen sich auf 4,23 Mil-
lionen Euro. Hierin sind sämtliche 
Kosten, wie Planerleistungen, Bau- 
und Baunebenkosten, Anschluss-
kosten, etc. enthalten. 

 
Kita Liliensteinstraße: 

Der Baubeginn der Kita Lilien-
steinstraße ist für Juni 2020 vor-
gesehen. Die Baufertigstellung ist  
im vierten Quartal 2021 geplant. 
Die entstehenden 165 Plätze wer-
den für die Auslagerung anderer 
Einrichtungen benötigt, um Bau-
freiheit für Sanierungen zu erhal-
ten.  

 
✎  Volly Tanner
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In der Gärtnerstraße entsteht eine neue Kindertagesstätte.

WOHNUNGEN ZUM 

GROSS WERDEN

Wir sind für Sie da. Bleiben Sie gesund!

kostenlose Servicenummer:

0800 94 86 482
www.wg-unitas.de

www.facebook.com/wgunitas
instagram.com/wgunitaseg
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Gesund durch Bewegung  
im Ladyfit, Jupiterstr. 44, 04205,  
Telefon: 03 41 / 4 79 03 31 
regelmäßige Angebote mit und 
ohne Rehabilitationsverordnung: 
Seniorengymnastik / Fit über 50 
montags        09.30 Uhr und 10.30 Uhr 
mittwochs     09.15 Uhr und 11.15 Uhr 
donnerstags  10.30 Uhr 
Rückenfitness/ 
Wirbelsäulengymnastik 
montags        17.45 Uhr 
dienstags       19.00 Uhr 
donnerstags  18.00 Uhr 
freitags  09.30, 10.30, 19.00 Uhr 
Pilates 
donnerstags 15.00 Uhr
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Es kann endlich losgehen. Die  
Corona-Krise hatte einen plan-
mäßigen Start unserer Fragebo-
generhebung verhindert (wir infor-
mierten in den letzten Ausgaben 
des »Grün-As«). Mittlerweile wer-
den die Kontaktbeschränkungen 

zunehmend gelockert. Nach Rück-
sprache mit dem Leipziger Ge-
sundheitsamt und den Verantwort-
lichen für Arbeitssicherheit im UFZ 
können wir am 26. Juni mit dem 
Verteilen der 1000 Fragebögen  
in allen Teilen Grünaus beginnen. 
Es werden wieder die gleichen  
Adressen (Straße, Hausnummer, 
nicht Namen), die auch in den ver-
gangenen Erhebungen eingebun-
den waren, aufgesucht.  

Bereits zum elften Mal werden 
die Grünauer Bewohner/-innen 
zum »Wohnen und Leben in Grü-
nau« befragt. Dies läuft so ab, dass 
geschulte Mitarbeiter/-innen des 
UFZ an ausgewählten Wohnungs-
türen klingeln und einen Fragebo-
gen übergeben. Diesen füllen Sie 
bitte in Ruhe aus. Die Mitarbeiter/ 
-innen holen ihn nach einigen Tagen 
zu einem gemeinsam vereinbarten 
Termin wieder ab. Die Teilnahme 
an der Erhebung ist freiwillig. Alle 
Angaben werden selbstverständ-
lich streng vertraulich behandelt.  

Die Mitarbeiter/-innen werden 
sich entsprechend der geltenden 
Hygienevorschriften verhalten. Ins-

besondere müssen sie auf das Ab-
standsgebot von 1,5 Metern ach-
ten. Sie werden den Fragebogen in 
einem Umschlag überreichen. Es 
wird keine Wohnung betreten. In 
Absprache mit den jeweiligen 
Wohnungsunternehmen werden 
Sie wenige Tage vor Beginn der  
Erhebung an den Informations-
tafeln in den Hauseingängen ein 
UFZ-Informationsblatt mit Hinwei-
sen zur Bewohnerbefragung vor-
finden. 

Liebe Bewohnerinnen und Be-
wohner von Grünau – damit die 
seit 1979 andauernde, einmalige 
Langzeitstudie eine erfolgreiche 
Fortsetzung findet, bitten wir Sie 
um das Ausfüllen des Fragebogens 
und damit um die Unterstützung 
des Vorhabens. Nur Sie können 
genau über die Wohn- und Lebens-
bedingungen im Stadtteil Auskunft 
geben. Mit Ihren Angaben und Hin-
weisen tragen Sie zu einer guten 
Entwicklung von Leipzig-Grünau 
bei. 

✎  Prof. Dr. Sigrun Kabisch,  
UFZ – Helmholtz-Zentrum  

für Umweltforschung

Intervallstudie Grünau 

26. Juni – Start der 
Einwohnerbefragung

Informationen zur Intervallstudie  
finden Sie auch im Internet unter: 

www.ufz.de/intervallstudie_gruenau 

Die Mitte des Jahres begehen 
wir am 24. Juni, 18 Uhr, festlich  
mit einem Gottesdienst unter 
freiem Himmel im Pauluskirch-
garten. Bei Regenwetter in der 
Pauluskirche. Aktuelle Änderun-
gen vorbehalten!  

Das Johannisfeuer kann wahr-
scheinlich wegen der Wald-
brandstufe nicht stattfinden. 
Auch sind kirchlicherseits mo-

mentan noch keine Gemeinde-
feste erlaubt. So sehen wir zur-
zeit noch von einem festlichen 
»Danach« auf der Wiese ab. 
Wenn dies aber Mitte Juni mög-
lich sein sollte, melden wir es 
noch nach (also gemeinsames 
Grillen, Beisammensein, Musik). 
Dies kann dann in die digitalen 
Medien nachgelesen werden. 

✎  Elke Zieschang

Das Jahr steht auf der Höhe 

Feier des Johannistages

Elektroinstallationsbetrieb 
Axel Grundmann e. K. 

Saarländer Str. 15 · 04179 Leipzig 
Telefon: 03 41 / 4 79 39 53 
Telefax: 03 41 / 4 80 34 34 

info@elektropartner-grundmann.de

Elektroinstallationen  

aller Art für Privat,  

Gewerbe und Industrie.
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l zwischen Schiff & Wakeboard l 

täglich ab 11 Uhr

Freisitz / Imbiss 

Bratstüb’l 
am Kulkwitzer See 

in Göhrenz 
ab Mai täglich geöffnet

GASTLICH
EVENTS & WASSER

Neu ab 01.06.20 • tägl. 12 - 22 Uhr geöffnet!

BAR • GRILL • EISCAFÈ
www.sommergarten-am-schiff.de

NEU!

amSee Eventlocation Leipzig 
- einmalige Events mit Seeblick - 

amSee ist eine einzigartige Eventlocation in Leipzig. Genießen 
Sie maritimes Flair in einem historischen Lastkahn  und feiern Sie 

wunderbare Events mit Kollegen und Freunden.

Firmenfeiern • Hochzeiten • Seminare • Incentive-Events

www.amsee-leipzig.de

Salzweg 10 (Lausener Strand) 
Telefon 03 41 - 22 56 16 88 
www.gaststätte-zur-klinke.de 
Tram 1 bis Endstelle Lausen; Bus 66 & 80 

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage: 
 Montag und Dienstag ab 12 Uhr  

Imbissversorgung 
 Mittwoch - Sonntag ab 12 Uhr 

Schnitzel-Karte mit „Abstand”, 
Sonderkarte mit anderen Gerichten am Wochenende

Eisdiele am  
Kulkwitzer See
Staffelsteinstraße 8 · 04207 Leipzig 

Telefon:  01 77 / 5 67 45 50  

– März bis Oktober haben wir Samstag, Sonntag  
sowie feiertags ab 14 Uhr geöffnet 

– bei Badewetter auch wochentags ab 14 Uhr offen 
(bei »Mistwetter« geschlossen) 

Eis aus eigener Herstellung und nur mit  

natürlichen Zutaten!



9KEIT in Grünau 

und Umgebung

+  Raumvermietungen 50 m² und 100 m² mit Küche 
für Feiern und Events von 20 bis 100 Personen  

+  Veranstaltungen, Vorträge & Lesungen  

Lausener Str. 9 / 04207 Leipzig 
TELEFON 

03 41 / 24 78 05 70 
01 74 / 5 76 08 98  

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo., Mi., Do., Fr.      10.30 - 21.30 Uhr 
Samstag & Sonntag  11.30 - 21.30 Uhr 

LIEFERSERVICE 
Mo., Mi., Do., Fr.      11.00 - 14.30 Uhr 
                      und       17.00 - 21.00 Uhr 
Samstag & Sonntag  11.30 - 21.00 Uhr 

Umkreis 2 km: ab 10 Euro Bestellwert 
Umkreis 3 km: ab 15 Euro Bestellwert

www.thaiimbiss-leipzig.de

Bistr  Passage 
Ratzelstraße 224  

04207 Leipzig 
· täglich von 9 Uhr bis open end 

· Feiern aller Art 
· Dart / Skat 

Tel.: 03 41 / 22 56 17 97 u. 01 52 / 29 82 73 98

Kontakt: 03 41 / 9 41 91 32  oder kontakt@kommhaus.de
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Nach der Corona-Krise atmen 
Gastronomen auf. Sie können 
wieder Gäste empfangen, wenn 
auch mit dem Hygienekonzept 
einhergehenden Abstandsrege-
lungen. Leider antworteten nur 
zwei Gastronomen auf unsere 
Frage, was sie zum Neustart ge-
plant haben.  

An der alten Frieda am Kulki, 
welche seit letztem Jahr den 
Namen »Am See« trägt, plant 
man gerade die Neueröffnung 
des Freisitzes. Hier wurde in den 
letzten Wochen fleißig gewerkelt 
und schon mal vorab ein Test zu 
Himmelfahrt durchgeführt. Seit 
dem 1. Juni ist täglich ab 12 Uhr 
geöffnet. Neben leckeren Bur-
gern, gesunden Bowls und Sala-
ten, erwarten den Gast auch  
verschiedene Eisbecher und  
Kaffeespezialitäten. Also für Jeden 
ist etwas dabei und dann wird ja 
auch an der Sanierung und dem 

Umbau des Schiffes weiter auf 
Hochtouren gearbeitet.  

Der zweite Gastronom, der 
mit uns sprach, war Mike Seifert 
von der »Klinke am Seeblick«, 
ebenfalls vom Kulkwitzer See. 
Einer der ersten der am »Kulki« 

ein regelmäßiges Imbiss- und 
Speisenangebot zur Mitnahme 
startete, hat nun wieder voll ge-
öffnet. Auch bei ihm natürlich mit 
etwas mehr Abstand als sonst üb-
lich. So hat der Freisitz nur noch 
zirka 40 Plätze und man wird wie 

zu guten alten Zeiten platziert. 
Aber das stört den Klinkenfreund 
nicht, denn er weiß, was ihn er-
wartet. Aus organisatorischen 
Gründen gibt es in der Woche 
nur die berühmt, berüchtigte 
Schnitzelkarte. Am Wochenende 
findet sich aber auch wieder ein 
breiteres Sortiment an Speisen 
auf der Sonderkarte. Seifert freut 
sich zudem, dass er wieder sei-
nen bekannten »Plattenservice« 
anbieten kann – wenn auch zur-
zeit nur außer Haus. Am Him-
melfahrtstag gab es auch schon 
wieder Musik vom Plattenteller 
für die Gäste – sicher nicht der 
letzte Musikevent im Sommer. 
Und wenn dann noch die Mas-
ken der Kellner/-innen ver-
schwunden sind, ist es fast wie 
früher in den Freisitzen am See, 
in den Grünauer Restaurants und 
Kneipen.  

✎  Uwe Walther

GASTLICHKEIT IN GRÜNAU

Neustart mit Einschränkungen 

Die Gastronomen atmen auf: Es darf wieder serviert werden.
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Eine gute Adresse  
für Ihre

Salzweg 10 (Lausener Strand) 
Telefon 03 41 - 22 56 16 88 

www.gaststätte-zur-klinke.de 
Tram 1 bis Endstelle Lausen; Bus 66 & 80 

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage: 
 Montag und Dienstag ab 12 Uhr  

Imbissversorgung 
 Mittwoch - Sonntag ab 12 Uhr 

Schnitzel-Karte mit „Abstand”, 
Sonderkarte mit anderen Gerichten 
am Wochenende 

Besuchen Sie unseren großen, sehr  
gemütlichen Freisitz mit geplanten 
Sommerevents und Live-Musik.  
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Liebe Grünauerinnen und  
Grünauer, für den diesjährigen  
25. Grünauer Kultursommer hat-
ten sich viele Akteure, Vereine, 

Einrichtungen und Künstler/-innen 
aus Grünau ein großartiges Pro-
gramm für Sie und Ihre Gäste aus-
gedacht, auch neue und ganz be-
sondere Angebote. Das war alles 
bis Anfang März 2020. 

Aufgrund der aktuellen Situation 
kann das Kulturfestival leider nicht 
in der gewohnten Form und im 
gewohnten Umfang stattfinden. 
Das geplante Jubiläum des Kultur-
festivals »Grünauer Kultursommer« 
wird folgerichtig in das Jahr 2021 
verschoben. 

Dennoch finden in diesem Som-
mer und einmalig erweitert auch 
bis in den Herbst hinein Kulturver-
anstaltungen in Grünau statt. Im 
Rahmen aktueller und der sich ent-
wickelnden Möglichkeiten sowie 

unter Einhaltung aller Vorgaben der 
Veranstaltenden, dürfen Sie sich auf 
ein buntes Programmangebot freu -
en. Es ist 2020 EINFACH ANDERS 
und trotzdem bleibt eines gleich: 
Kultur findet in Grünau statt! 

Vieles bleibt gleich, aber 
ein paar Dinge werden  
2020 EINFACH ANDERS: 
Gleich bleibt, dass die Kulturak -
tiven und Unterstützenden aus 
und für Grünau flexibel, engagiert 
und ideenreich auf aktuelle Her -

ausforderungen reagieren und 
verantwortungsvoll ermöglichen, 
was uns allen eine liebgewon-
nene Tradition ist: Kultur im Som-
mer in Grünau! 

Eine Veränderung über die wir 
uns freuen und die uns ermög-
licht, Veranstaltungen, die aktuell 
nicht stattfinden können, hoffent-
lich später im Jahr zu realisieren: 
Auch im September und Oktober 
können Sie sich auf zahlreiche  
kulturelle und künstlerische An -
gebote freuen, vielleicht auch an 
ganz ungewöhnlichen Orten.  

Auch wenn bis zum 31. August 
2020 Großveranstaltungen unter-
sagt sind und daher das beliebte 
Stadtteilfest »Schönauer Parkfest« 
und andere bereits geplante grö-
ßere Feste abgesagt werden muss-
ten, sollen wie in den vergangenen 
Jahren die »Leipziger Tastentage« 
und natürlich »Kultur im SCHLOSS 
park« stattfinden. Zudem gibt es 
zahlreiche neue Ideen und Formate 
die Kulturgenuss mit Abstand er-
möglichen, wie zum Beispiel  
»Kultur + Kino« im Schönauer 
Park, eine vom KOMM-Haus orga-
nisierte openair-Kino-Woche. 

In diesem Jahr kann es leider 
kein gedrucktes Programmheft 
geben, da zahlreiche Veranstaltun-
gen nur sehr kurzfristig geplant 
werden können. Dafür finden  
Sie unter www.gruenauer-kultur 
sommer.de alle anstehenden Ver-
anstaltungen tagesaktuell und zu -
dem können Sie sich 14-tägig 
einen Veranstaltungsüberblick als 
PDF herunterladen und ausdru-
cken bzw. sich an den bekannten  
Veranstaltungsorten informieren. 
Des Weiteren halten wir Sie unter 
facebook.com/gruenauerkultur 
sommer auf dem Laufenden. 

Grünauer Kultursommer |  
2020 EINFACH ANDERS

Auch 2020 gibt es openair-Veranstaltungen und neue Kulturformate.
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Programm- 
Highlights  
Kino + Kultur  
im Schönauer Park 
18. bis 23. August 

Leipziger Tastentage 
29. August bis 13. September 

Kultur im SCHLOSSpark  
03. bis 13. September 

2020 finden die 4. Leipziger Tasten -
tage statt.

Veranstaltungstipps  
Aktuelle Änderungen vorbehalten! 

Sa., 13.06. // 16 Uhr // Parkschloss, Robert-Koch-Park,  
Nikolai-Rumjanzew-Straße 100 
Auftakt des Grünauer Kultursommers | 2020 EINFACH ANDERS. 
Zum Auftakt des diesjährigen Grünauer Kultursommers freuen wir uns auf 
die Begrüßung durch Dr. Skadi Jennicke (Kulturbürgermeisterin) und das 
Konzert der Hornisten des Leipziger Gewandhausorchesters (»Oper ohne 
Worte«). – Hinweis: Die Veranstaltung wird live aufgenommen und im  
Internet übertragen. 
Aufgrund aktueller Hygienebestimmungen sind die Plätze vor Ort sehr be-
grenzt. Wenn Sie bei der Auftaktveranstaltung dabei sein möchten, schicken 
Sie bitte bis zum 7. Juni eine E-Mail an kontakt@kommhaus.de. 
  
Mi., 24.06. // 19 Uhr // KOMM-Haus, Selliner Straße 17 
Weinreise durch Europa  
Weinkenner Andreas lädt zum Weinabend ins KOMM-Haus ein. Die Verkos-
tung von sechs Sorten (weiss, rosé, rot) findet mit einer kleinen musika-
lischen Umrahmung am 24. Juni um 19 Uhr mit Abstand im KOMM-Haus 
statt. Für eine Teilnahme ist eine Voranmeldung zwingend unter Telefon 
03 41 / 9 41 91 32 oder kontakt@kommhaus.de notwendig.  
Kosten 6,– EUR / 4,– EUR ermäßigt 
  
Mi., 24.06. // 18 Uhr // Ev.-Luth. Pauluskirche, Garten,  
Alte Salzstraße 185 
Das Jahr steht auf der Höhe 
Feier des Johannistages mit einem Gottesdienst unter freiem Himmel im 
Paulusgarten. Bei Regenwetter in der Pauluskirche. 
 
Fr., 26.06. // 19 Uhr // KOMM-Haus, Selliner Straße 17 
Fotovortrag: Von Grünau in die Welt  
Der Grünauer Dr. Ralf Scheibe ist promovierter Geophysiker und war in der 
Nachwendezeit bei weltweiten Einsätzen auf der Suche nach Öl und Gas 

für ausländische Firmen an Land im Jemen, Nigeria, Oman und bei Einsätzen 
auf allen Weltmeeren. Neben der Teilnahme an den rasanten technischen 
Entwicklungen auf dem Gebiet seismischer Messungen bot dieser Job die 
Möglichkeit, sich im Anschluss an die Arbeit in den verschiedensten Ecken 
der Welt etwas umzusehen. Die spannendsten Geschichten erzählt Herr 
Scheibe an diesem Abend … 
Eintritt kostet Ihre Meinung, wir machen eine Erhebung unter KOMM-Haus-
Besuchern. 
 
Sa., 27.06. // 19 Uhr KOMM-Haus, Selliner Straße 17 
»Der schwarze Nazi«, Film, D 2016, Eintritt frei 
Die Film-Groteske handelt vom Kongolesen Sikumoya, der sich auf seine 
Einbürgerung vorbereitet. Unter dem Druck von Rassismus und Vorurteilen 
passt er sich immer stärker an die »deutsche Kultur« an. Doch irgendwann 
ist es zu viel. Er bricht zusammen. Im Koma ereignet sich dann die Meta-
morphose. Sikumoya ist nun der scheinbar »perfekte Deutsche«. Er überholt 
die Neonazis einfach von rechts und beginnt ihnen Teile ihrer absurden Ideo-
logie streitig zu machen … 
Der Film wurde vom Leipziger Film-Kollektiv Cinema Abstruso in Leipzig ge-
dreht und innerhalb eines Jahres zu einem großen Erfolg mit Vorführungen 
in 70 Kinos vor mehr als 15.000 Besuchern. Der Film war ursprünglich für den 
März geplant, im Rahmen der »Internationalen Wochen gegen Rassismus«. 
 
Fr., 03.07. // 19 Uhr // Ev.-Luth. Pauluskirche, Alte Salzstraße 185 
Abendmusik in Paulus – »Bambusmelodie« 
Konzert für Erhu (Chinesische Geige) und Hulusi (Kürbisflöte) mit Jianguo Lu. 
Klavier und Orgel: Elke Zieschang. 
Im Konzert hören wir Jianguo Lu, begleitet von Kirchenmusikerin Elke  
Zieschang, mit traditionellen und eigenen chinesischen Kompositionen.  
In Werken von Bach, Händel oder Dvorák, gespielt auf den chinesischen In-
strumenten im Zusammenklang mit Orgel oder Klavier verbinden sich auf 
wunderbare Weise der östliche und westliche Kulturkreis. Die Musik führt 
mit fremden oder vertrauten, mit ihren zarten und stürmischen Klängen über 
Grenzen hinweg und schafft Weite in einem Raum, der allen Menschen ge-
meinsam gehört. Eintritt frei, Spende erbeten.
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GRÜNAUER UMLAND

In der Nacht zum Montag, den  
11. Mai, brannte es am Kulkwitzer 
See lichterloh. Das Verkaufs-
gebäude des Strandbades Mark-
ranstädt wurde zu hundert Prozent 
ein Opfer der Flammen. Als wir ei-
nige Tage später dort waren, um 
den derzeitigen Zustand für unsere 
Leser zu dokumentieren, kamen 
wir mit Frau K. (vollständiger Name 
ist der Redaktion bekannt) ins Ge-
spräch, welche den dauernden 
Vandalismus beklagte und auf die 
ebenfalls zerstörten »neuen« Lam-
pen am Weg verwies. »Im Som-
mer ist hier die ganze Nacht Rem-
midemmi, viele Alkoholiker und 
Drogenabhängige. Der Brand war 
hier nur die Spitze des Eisbergs.« 

Um mehr zu erfahren fragten 
wir bei der Pressestelle der Polizei-
direktion Leipzig nach und beka-
men von Sandra Freitag Antwort: 
»Montagvormittag war ein Brand-
ursachenermittler mit der Unter-
suchung des Brandortes beauftragt. 

Dieser stellte vor Ort fest, dass 
eine fahrlässige Herbeiführung des 
Brandes, beispielsweise durch 
einen technischen Defekt, nahezu 
ausgeschlossen werden kann. Die 
Kriminalpolizei Leipzig ermittelt 
wegen vorsätzlicher Brandstiftung. 
Um den Ermittlungserfolg nicht  

zu gefährden, können wir derzeit 
nicht auf die konkrete Brandur -
sache eingehen.« 

Auch Jens Spiske, Bürgermeister 
von Markranstädt, antworte uns 
freundlicherweise kurzfristig: »Nach 
Gesprächen mit dem Pächter 
Herrn Seifert gehe ich davon aus, 

dass er eine Zwischenlösung auf 
dem Gelände des Strandbades er-
richten wird. Das Gelände sowie 
das Gebäude sind im Eigentum des 
Zweckverbandes Erholungsgebiet 
Kulkwitzer See. Derzeit erfolgt 
eine Klärung des weiteren Vor-
gehens mit dem Geschäftsbesor-
ger des ZEG, Herrn Chris Conrad, 
und dem Pächter.« – Und weiter: 
»Derzeit unterstützt die Stadt 
Herrn Seifert vor allem mit Bera-
tungen zum weiteren Vorgehen. 
Über weitere, mögliche Unterstüt-
zungsmöglichkeiten und möglichen 
Wünschen seitens des Pächters 
sind wir im Gespräch. Dazu kann 
ich derzeit keine weitergehende 
Auskunft geben.« 

Wir sind ebenfalls dran, Herrn 
Seifert für ein Gespräch zu gewin-
nen. Natürlich hat dieser gerade 
den Kopf mit anderen Dingen voll. 
Aber aufgeschoben ist bekanntlich 
nicht aufgehoben. 

✎  Volly Tanner

Strandbad Markranstädt vernichtet 

Die Reste des Strandbadgebäudes auf der Markranstädter Seite des Sees.
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0800 94 86 482
kostenlose Servicenummer:

www.wg-unitas.de
www.facebook.com/wgunitas

WOHNUNGEN

FÜR AUSGEWACHSENE
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Die Badesaison beginnt gerade 
wieder am Kulkwitzer See – und 
damit der dortige, geschützte 
Strand auch weiterhin geschützt 
werden kann, sucht die DLRG 
nach Lebensrettungs-Helden. 

Maik Steinhöfel, Fachbereichslei-
ter Wasserrettungsdienst, schrieb 
unserem Magazin: »Du bist min-
destens 16 Jahre alt, im Besitz eines 
Rettungsschwimmscheins in Silber 
oder Gold und deine letzte Ausbil-
dung in Erster Hilfe ist nicht länger 
her als zwei Jahre? Dann bist du 
bereit für den Einsatz als Rettungs-
schwimmer am Kulkwitzer See. 
Wir, die DLRG Bezirk Leipzig e. V., 
unterstützen ehrenamtlich die Mit-
telseen Wasserfreizeit GmbH bei 
der Sicherung des Badebetriebs in 
der Sommersaison am Kulkwitzer 
See. Ab Anfang Juni ist unsere 
Wache samstags und sonntags, in 
den Sommerferien die ganze 
Woche von 11 bis 18 Uhr besetzt. 

Rettungsschwimmer, die sich  
für den Wasserrettungsdienst in 

der Sommersaison 2020 am Kulk-
witzer See anmelden möchten, 
richten ihre Bewerbung ab sofort 
an: 

DLRG Bezirk Leipzig e. V. 
Zweinaundorfer Straße 99 
04318 Leipzig 

Interessenten, die ihre Bewerbung 
online abgeben möchten, reichen 
diese unter  

bez-leipzig.dlrg.de/einsatz/fach  
bereiche/wasserrettungsdienst/  

ein. Für Fragen steht Euch der 
Fachbereich Wasserrettungsdienst 
unter  

wasserrettung@dlrg-leipzig.de  
zur Verfügung.« 

Also – wer schon immer seine 
Freizeit sinnvoll verbringen, gar ein 
Menschenretter oder Superheld 
werden wollte – der wende sich 
vertrauensvoll an Maik Steinhöfel 
und seine Freunde. Natürlich gibt 
es auch Möglichkeiten, den Ret-
tungsschwimmerschein zu erwer-
ben. 

✎  Info DLRG / Volly Tanner

Entdecke den  
Helden in dir!

Auf Seite 7 unserer letzten Num-
mer hatten wir ein Suchbild ab-
gedruckt, wobei uns interessierte 
wo sich das Bauwerk befand und 
wofür es erbaut wurde.  

Wir bekamen viele Antwor-
ten. So schrieb uns Familie  
Donath: »Das Gebilde befindet 
sich auf dem 11-Geschosser 
Zingster Straße Nr. 12 in 04207 
Leipzig Grünau WK 8. Entdeckt 
haben es Verena (6 Jahre alt) und 
Yvonne (67 Jahre alt) zufällig, auf 
dem Sofa sitzend und aus dem 
Fenster schauend.«  

Lothar Winkler konnte sogar 
noch mehr erläutern, um was es 
sich handelt: »Dieses ‘Gerät’,  
wie ihr es nennt, steht auf dem 
Dach  der Zingster Straße 12. Es 
ist eine Nisthilfe für die Falken 
(Falkenwohnung), so eine gibt es 

auch noch auf den Häusern 22 
und 30. Von unserer damaligen 
Hausverwaltung (Monarchis) 
wurden die Kästen aufgebaut, 
damit die Falken die wilden  
Tauben vertreiben sollten. Auf 
jeden Fall sind in der Wohnanlage 
auch Falken vorhanden, wir 
haben sie auch manchmal schon 
auf unserem Futterhäuschen am 
Balkon gesehen.«  

Frau Sejdi fügt an: »Monarchis 
hat damals auch zwei Vogelhäus-
chen im Hof hingestellt, die leider 
kaum genutzt werden. Aber es 
gibt einige Vogelfreunde unter 
den Anwohnern, die füttern, nicht 
nur im Winter.« 

Der Buchpreis geht dem-
nächst an Herrn Winkler 
auf Reisen.

»Rätsel« 
aufgelöst 

G EBOT E

Wählen Sie Ihre Sonnenbrille aus folgenden Markenkollektionen: 
MarcCain, Betty Barclay, MEXX, Tom Tailor u.a.

Gleitsicht-Sonnenbrille
z.B. Designerfassung MarcCain mit Markensonnenschutz-Gleitsichtglas für Ferne & Nähe
100 % UV-Schutz für den Schutz Ihrer Makula, inkl. Super-Entspiegelung & Hartschicht für lange Haltbarkeit 

Einstärken-Sonnenbrille
z.B. Designerfassung MarcCain mit Markensonnenschutzglas
100% UV-Schutz für den Schutz Ihrer Makula, inkl. Super-Entspiegelung & Hartschicht für lange Haltbarkeit

Ihre neue Sonnenbrille MIT KORREKTION
WEIL GUTES SEHEN IMMER WICHTIG IST!

Lützner Str. 195 / PEP-Center · 04209 Leipzig
Tel.: 0341 - 411 22 81 · www.optik-weigend.de

nur 19,90 € im Monat im Brillen-Abo

nur 9,90 € im Monat im Brillen-Abo
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Da wird gebaut und alle Interes-
sierten fragen sich: was nur? Wir 
fragen die Entscheidungsträger. Be-
zugnehmend auf die derzeit in 
Umgestaltung befindliche Freiflä-
che Ecke Straße am See/Zscham-
pertaue antwortete uns das Amt 
für Gebäudemanagement:  

»Auf der bezeichneten Rodungs-
fläche Zschampertaue/Straße am 
See in Grünau erfolgt der Neubau 
eines Sportplatzes für den Schul-
sport der beiden anliegend be-
nachbarten Schulen (Grundschule, 
Förderschule). Die Schulsportnut-
zung der Freifläche soll sich auf den 
Zeitraum von Frühjahr bis Herbst 
begrenzen. Einschließlich der er-
folgten Rodungsmaßnahmen ist die 
Bauzeit des Vorhabens bis August 
2020 geplant. Avisierter Nutzungs-

beginn ist zum neuen Schuljahr 
2020/21. Der Bauablauf und folg-
lich Fertigstellungstermin steht 
unter dem Vorbehalt der Dauer 
und negativen Auswirkungen der 
momentanen Corona-Krisensitua-
tion und deren Einschränkungen.«  

Hier, liebe Leser, hakten wir 
noch nach und fragten die konkre-
ten Pläne für den Sportplatz ab. 
Vom Amt bekamen wir daraufhin 
die Entwurfsplanung zugeschickt. 
Hierbei ist zu erkennen, dass der 
Innenbereich des neuen Sport-

areals mit Kunststoffbelag über-
zogen sein wird sowie unter-
schiedlichste Nutzungen eingeplant 
sind. Vom Weitsprung über Lauf-
sportarten bis hin zu Ballspiel und 
Körperertüchtigung. 

✎  Volly Tanner 

MIETFREI INS NEUE ZUHAUSE

*Gilt nur für Neukunden

Jetzt bis 30.06.2020
Mietvertrag unter-
zeichnen und 2 Monate 
kaltmietfrei wohnen.*

Wohnungsbesichtigungen 
auch an Samstagen und 
per Video möglich

24/7 für Sie telefonisch unter 
0341 2238633 erreichbar
www.wogetra.de

2020-05-14 WOGETRA Vertriebsaktion2020 Anzeige GrünAs.indd   4 14.05.20   13:16
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Neuer  
Sportplatz  
für Grünau  

SPORT IN GRÜNAU
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41 42 43 44 45 46

47 48 49 50

51 52 53 54 55

56 57 58
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14 39 29 42 28 53 56 10

Waagerecht: 1 islamischer Herrscher, Gegenspieler 
der Kreuzfahrer (1137/1138 - 1193), 7 französischer 
Physiker und Mathematiker, Theoretiker der Elektro-
dynamik (1775-1836), 12 Gemeinde im Landkreis Mit-
telsachsen, nördlich von Chemnitz, 13 griechische Göt-
tin der Morgenröte, 15 Schabeisen der Kammmacher, 
16 metallhaltiges Gestein, 17 Großgemeinde in Sach-
sen, östlich von Leipzig, 20 römischer Dichter der klas-
sischen Epoche (43 v.u.Z. – 17), 22 altägyptischer  
Pharao der 4. Dynastie (2670-2620 v.u.Z.), 24 neoscha-
manisches Handwerk zur Heilung, interpretiert die alte 
Religion Hawaiis, 26 griechische Muse der Liebesdich-
tung, 27 lateinisch: Zorn, 29 Kfz-Zeichen von Ägypten, 
30 Skatausdruck, 32 kampferprobter Krieger, Held,  
34 absolute Neuheit, 36 Stadt in Dänemark, Region 
Midtjylland, 37 höchstgelegene Gemeinde Österreichs, 
38 Zwerg bei J. R. R. Tolkien, 39 verloren, weg, 41 Was-
serstrudel mit starker Gegenströmung, 43 Hauptstadt 
von Tibet, 46 nordische Herrscherin der Unterwelt, 47 
Anfang, Spitze einer Truppe, 49 österreichischer spät-
romantischer Schriftsteller und Dichter (1802-1850), 
51 Diebstahl geistigen Eigentums (Mz.), 54 antiker grie-
chischer Fabeldichter, 56 japanischer Schriftsteller,  
Nobelpreis 1994, 57 Fluss in Spanien, 59 chronische 
Infektionskrankheit, Aussatz, 60 Kleindarsteller im Film 
Senkrecht: 1 englischer Ingenieur und Eisenbahnpio-
nier (1781-1848), 2 poetisch für Adler, 3 größte Insel 
der Philippinen, 4 ein Flächenmaß im metrischen Sys-
tem, 5 spanischer surrealistischer Maler (1904-1989), 
6 Dorf auf der niederländischen Insel Ameland, 7 Dol-
denblütler, Teufelsdreck, 8 französische Chansonsän-
gerin (1915-1963), 9 Kleinstadt im Norden Thüringens, 
10 altägyptischer Sonnengott 11 Fluss in Italien,  
Nebenfluss des Arno, 14 Berg in Ostthessalien, Grie-
chenland, 18 feierliches Gedicht, 19 Ort in Australien, 
südöstlich von Melbourne, 21 römischer Senator und 
Feldherr, geschlagen von den Germanen um Arminius, 
23 amtliches Schriftstück, beglaubigte Erklärung,  
25 Entwurf einer fiktiven Gesellschaft, 28 griechisch-
römischer Gott der Heilkunst, 31 Ameise, 33 Planet  
unseres Sonnensystems, 35 sagenhafte Stadt an der 
Ostseeküste, 39 eine Mbum-Sprache der Zentralafri-
kanischen Republik, Tschad und Kamerun, 40 Essig-
baum, immergrüner Zierstrauch, 42 deutscher Kom-
ponist und Dirigent (1873-1916), 43 keltischer 
Sagenkönig, Titelheld bei Shakespeare, 44 englisches 
Bier, 45 chemisches Symbol für Selen, 48 eine Natur-
trompete in der Schweiz (Graubünden), 50 Epoche, 
Zeitraum, 51 polnischer Schriftsteller, Geograph und 
Ethnograph (1807-1872), 52 die dem Wind abge-
wandte Seite beim Segeln, 53 Ort in den USA, Bundes-
staat Alaska, 55 Industriestadt im Süden der Nieder-
lande, 58 Abkürzung für ein Längen-, Streckenmaß

»Grün-As«-Rätselspaß

Das Lösungswort schicken Sie bitte bis zum  
15. Juni an das »Grün-As« in die Binzer Straße 1  
in 04207 Leipzig oder per E-Mail an redaktion@ 
gruen-as.de (bitte Wohnanschrift vermerken).  
Auflösung aus Heft 5/2020: Das Lösungswort lautete 
»Magistrat«.

Den PEP-Einkaufsgutschein gewinnt Barbara Bobenz aus 
der Mannheimer Straße. Über den Gutschein der Bären-Apo-
theke darf sich Barbara Zieger aus dem Titaniaweg freuen. 
Der Kinogutschein für das Cineplex in Grünau geht an Frank 
Wünsche aus dem Rapsweg. 
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern!

Rechtsanwälte 
Fachanwälte

Wessel 
Wennemuth

●  Gewerblicher Rechtsschutz 
●  Vertragsrecht 
●  Arbeitsrecht 
●  Sozialrecht 
●  Inkasso/Forderungsbeitreibung 
●  Medizin-/Arzthaftungsrecht 

●  Erbrecht 
●  Baurecht 
●  Versicherungsrecht 
●  Strafrecht 
●  Reisevertragsrecht 
●  Internetrecht

Eckard Wessel 
Fachanwalt für Familienrecht 
Fachanwalt für Verkehrsrecht 

Christian Wennemuth 
Fachanwalt für Mietrecht 
und Wohnungseigentumsrecht

ALLEE-CENTER  
Ludwigsburger Straße 9 ∙ 04209 Leipzig 

Telefon: 03 41/42 65 10  ∙  Fax: 03 41/42 65 18 
www.wessel-wennemuth.de 

Weitere Schwerpunkte: 

Web + Mail

Baugenossenschaft Leipzig eG 

GEMEINSAM. SICHER. WOHNEN.                                  
www.bgl.de 

@dressen

Wohnungsgenossenschaft »Lipsia« eG                 www.wg-lipsia.de

Stadtteilmagazin »Grün-As«                               www.gruen-as.de

Grünauer Kultur                                www.grünauer-kultur.de

KOMM-Haus                                              www.kommhaus.de

Vereinigte Leipziger Wohnungsgenossenschaft eG 

Die »GUTE ADRESSE«.                                           
www.vlw-eg.de



Wohnungsmarkt

Entspannen Sie in Ihrem
neuen Wohlfühlbad!

Saniert - Renoviert - Modernisiert
Familienfreundliche Wohnparks in Grünau

www.covivio.immo
leipzig@covivio.immo
0341-31 95 93 063

Mieterservice vor Ort

Design-Highlights

in allen 

Wohnungen

Unser Mieterbüro

Montag und Donnerstag
09:00  – 12:00 Uhr
13:00  – 17:00 Uhr 

Nach Ihren Wünschen sanierte  
1- bis 4-Raum-Wohnungen  
im Quartier am Kulkwitzer See
Miltitzer Allee 2 – 22  |  Schrammsteinstr. 7– 11  |  Basteistr. 2 – 8 

Ihre Wünsche, unser Raum

Miltitzer Allee 14 | 04207 Leipzig 
Telefon: 0341 415 58-11 
info-L@kkl-immobilienmanagement.de 

kkl
immobilien-
management


